Ausschreibung Standauflage LG und KK

1. Wettkampfklassen:

Klassen Alter Jahrgéange

68 | Senioren 0 Auflage 41 - 50 1977 - 1986
69 | Seniorinnen 0 Auflage 41 - 50 1977 - 1986
70| Senioren | Auflage 51 - 60 1967 - 1976
71| Seniorinnen | Auflage 51 - 60 1967 - 1976
72| Senioren Il Auflage 61 - 65 1962 - 1966
73| Seniorinnen Il Auflage 61 - 65 1962 - 1966
74 | Senioren lll Auflage 66 - 70 1957 - 1961
75 | Seniorinnen Il Auflage 66 - 70 1957 - 1961
76 | Senioren IV Auflage 71 - 75 1952 - 1956
77 | Seniorinnen IV Auflage 71 - 75 1952 - 1956
78| Senioren V Auflage > 76 1951 und friiher
79| Seniorinnen V Auflage > 76 1951 und friher
90 | Kérperbehinderte SH2/AB2 Auflage

94 | Korperbehinderte AB3 Auflage

Klassen Alter Jahrgéange

20| Schuler m Freihand 12 - 14 2013 - 2015
21 | Schuler w Freihand 12 - 14 2013 - 2015
30| Jugend m Freihand 15 - 16 2011 - 2012
31| Jugend w Freihand 15 - 16 2011 - 2012
42 | Junioren Il Freihand 17 - 18 2009 - 2010
43 | Juniorinnen Il Freihand 17 - 18 2009 - 2010
40 | Junioren | Freihand 19 - 20 2007 - 2008
41 | Juniorinnen | Freihand 19 - 20 2007 - 2008
10| Herren | Freihand 21 - 40 1987 - 2006
11| Damen | Freihand 21 - 40 1987 - 2006
12 | Herren Il Freihand 41 - 50 1977 - 1986
13 | Damen Il Freihand 41 - 50 1977 - 1986
14 | Herren Il Freihand 51 - 60 1967 - 1976
15| Damen Il Freihand 51 - 60 1967 - 1976
16 [Herren IV Freihand > 61 1966 und friher
17 | Damen IV Freihand > 61 1966 und friher
92 | Kérperbehinderte SH1/AB1 m Freihand

93 | Kdrperbehinderte SH1/AB1 w Freihand

96 | Kérperbehinderte SH3 Freihand

Schiler m/w kénnen eine Mannschaft bilden
Jugend m/w kdénnen eine Mannschatft bilden
Junioren | + Il m/w kénnen eine Mannschaft bilden
Herren und Damen kdnnen eine Mannschaft bilden
Senioren 0 m/w kénnen eine Mannschaft bilden



Senioren | + Il m/w konnen eine Mannschatft bilden

Senioren llI, IV und V m/w konnen eine Mannschaft bilden

Termin: Ist dem angefiigten Ubersichtsplan zu entnehmen
Ort: Ist dem angefligtem Ubersichtsplan zu entnehmen
. Waffen

Die Waffen haben der Sportordnung gemaf Ziffer 9.7 zu entsprechen.

Schusszahlen und Schiesszeiten

Luftgewehr: 40 Schuss 1 Schuss pro Spiegel Zuganlagen 60 Min.
Luftgewehr: 40 Schuss 1 Schuss pro Spiegel Auto. - Anlagen 50 Min.
Luftgewehr: 30 Schuss 1 Schuss pro Spiegel Zuganlagen 55 Min.
Luftgewehr: 30 Schuss 1 Schuss pro Spiegel Auto. - Anlagen 45 Min.
Kleinkaliber: 30 Schuss 2 Schuss pro Spiegel Zuganlagen 55 Min.
Kleinkaliber: 30 Schuss 2 Schuss pro Spiegel Auto. - Anlagen 50 Min.
KK 100m: 30 Schuss 5 Schuss pro Spiegel Zuganlagen 55 Min.

30 Schuss 10 Schuss pro Spiegel Auto. - Anlagen 50 Min.
Startgeld

Das Startgeld ist der Ausschreibung zu entnehmen.

. Anschlagsart

Stehend aufgelegt

Sitzendanschlag

Teilnehmer ab Seniorenklasse Il diirfen unter Zuhilfenahme eines Hockers (ohne
Lehne) schieRen. Das Anstemmen oder Einhaken eines Ful3es oder beider Fiil3e an
der Schiel3bahnabgrenzung oder am Hocker ist nicht gestattet. Den Hocker hat der
Schiitze selbst zu stellen. (SpO. 9.7.6.1)

VorschielRen

Siehe Ausschreibung Punkt 7

. Auszeichnungen

Siehe Ausschreibung Punkt 8
Allgemeine Bestimmungen
Siehe Ausschreibung Punkt 9
gez.

Gerhard Huth
Kreissportleiter



